
Leistungsbeurteilung   

Wirtschaft/Politik 
 

Kriterien zur Beurteilung der mündlichen Leistung 

Situation Fazit Note 

Keine freiwillige Mitarbeit im 

Unterricht. Äußerungen nach 

Aufforderung sind falsch. 

Die Leistung entspricht den 

Anforderungen nicht. Selbst 
Grundkenntnisse sind so lückenhaft, dass 

die Mängel in absehbarer Zeit nicht 
behebbar sind. 

 
 

Note: 6 
 

Keine freiwillige Mitarbeit im 

Unterricht. Äußerungen nach 

Aufforderung sind nur teilweise 

richtig. 

Die Leistung entspricht den 

Anforderungen nicht, notwendige 

Grundkenntnisse sind jedoch vorhanden 

und die Mängel in absehbarer Zeit 
behebbar. 

 
 

Note: 5 
 

Gelegentliche freiwillige Beiträge 

oder Äußerungen auf Nachfrage 

beschränken sich auf die 

Wiedergabe einfacher Fakten und 

Zusammenhänge aus dem 

unmittelbar behandelten 

Stoffgebiet und sind im 

Wesentlichen richtig. 

 
 
 

Die Leistung weist zwar Mängel auf, 
entspricht im Ganzen aber noch den 

Anforderungen. 

 
 

 
Note: 4 
 

Regelmäßige, freiwillige Mitarbeit 
im Unterricht. Im Wesentlichen 

richtige Wiedergabe einfacher 
Fakten und Zusammenhänge aus 

unmittelbar behandeltem Stoff. 
Verknüpfung mit Kenntnissen des 

Stoffes der gesamten 

Unterrichtsreihe. 

 
 

 
Die Leistung entspricht im Allgemeinen 

den Anforderungen. 

 
 

 
Note: 3 
 

Regelmäßige, freiwillige Mitarbeit 
im Unterricht. Verständnis 

schwieriger Sachverhalte und  

deren Einordnung in den 

Gesamtzusammenhang des 

Themas. Erkennen des Problems, 
Unterscheidung zwischen 

Wesentlichem und 

Unwesentlichem. Es sind 

Kenntnisse vorhanden, die über die 

Unterrichtsreihe hinausreichen. 

 
 
 
 

 

Die Leistung entspricht in vollem Umfang 

den Anforderungen. 

 
 
 
 

 

Note: 2 
 

Regelmäßige, freiwillige Mitarbeit 
im Unterricht. Erkennen des 

Problems und dessen Einordnung 

in einen größeren Zusammenhang, 
sachgerechte und ausgewogene 

Beurteilung; eigenständige 

gedankliche Leistung als Beitrag 

zur Problemlösung. 

 
 
 

Die Leistung entspricht den 

Anforderungen in ganz besonderem 

Maße. 

 
 

 
Note: 1 
 



 
 

           

   

Leistungsbewertung (Wirtschaft/Politik) 

 

 
 

Kenntnisse Fähigkeiten Fertigkeiten 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 “Sonstige Leistungen im Unterricht” § 48 SchulG 

 Schriftl.  
Überprüfungen 
 

 Gesprächsbeiträge 
 Wiederholungen 
 (Kurz-) Referate 

 (Ergebnis-) 
Präsentationen 

 Beherrschen der 
fachspezifischen 

Methodik 

 Heftführung 
 Materialienbeschaffung 
 Hausaufgaben 
 Individuelle 

Zusatzleistungen 

 

 
 

                

 

           

 Kompetenzen 

Umfang / Regelmäßigkeit 

Richtige Anwendung / Qualität 

Selbstständige Anwendung 

Art der Darstellung 

                

 Gesamtnote 

 
 

Eigenart des Unterrichtsfaches 

 
 



Leistungsbewertung „Sonstige Leistung im Unterricht“ 
 

Die Kompetenzerwartungen im Lehrplan sind jeweils in ansteigender Progression und Komplexität formuliert. Dies 
bedingt, dass Unterricht und Lernerfolgsüberprüfungen darauf ausgerichtet sein müssen, SchülerInnen Gelegenheit 
zu geben, grundlegende Kompetenzen, die sie in den vorangegangenen Jahren erworben haben, wiederholt und in 
wechselnden Kontexten anzuwenden. 
 

Grundsätzlich sind alle Kompetenzbereiche (Sachkompetenz, Methodenkompetenz, Urteilskompetenz und 

Handlungskompetenz) bei der Leistungsbewertung angemessen zu berücksichtigen. 
 

Der Bewertungsbereich „Sonstige Leistungen im Unterricht“ erfasst die Qualität und die Kontinuität der mündlichen 
und schriftlichen Beiträge im unterrichtlichen Zusammenhang. Mündliche Leistungen werden dabei in einem 
kontinuierlichen Prozess vor allem durch Beobachtung während des Schuljahres festgestellt. Dabei ist zwischen Lern- 
und Leistungssituationen im Unterricht zu unterscheiden. 
 

Gemeinsam ist den zu erbringenden Leistungen, dass sie in der Regel einen längeren, zusammenhängenden 

Beitrag einer einzelnen Schülerin / eines einzelnen Schülers oder einer Schülergruppe darstellen, der je 

nach Materialvorgabe einen unterschiedlichen Schwierigkeitsgrad haben kann. 

 
 
 
 

 

Beurteilungskriterien: 
 

 

● Individuelle Beteiligung am Unterrichtsgespräch 
 

(u.a. Regelmäßigkeit, Qualität, Art der Darstellung, Bedeutung der Beiträge für den Unterrichtsverlauf, richtige 
Anwendung der Fachsprache) 
 

● Arbeitsverhalten und –leistung bei individuellen Unterrichtsphasen 
 

(u.a. Sorgfalt, Darstellungsweise, Konzentration, Ergebnisorientierung, Leistungsbereitschaft, Selbstständigkeit) 
 

● Einbringung in Gruppenprozessen / Projektarbeiten / Kurzreferate 
 

(u.a. Anteile an der Gruppenleistung, Sozialverhalten, Kooperationsfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Art der 
Präsentation, fristgerechte Abgabe) 
 

● Unterrichtsmaterialien und Hausaufgaben 
 

(u.a. Vollständigkeit, Regelmäßigkeit, Sorgfalt, Darstellungsweise, Qualität) 
 

● Individuelle Zusatzleistungen 
 

(u.a. zusätzliche themenbezogene Materialsammlung, zusätzliche Projekte) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 



 

 


